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fCOCOOOOOOCSCCOOO(XX5DCOCO Kirchen und kirchliche Vereine. Gittes Bier,
Importirte Weine

5iir das reifende publifum Iwbeit wir eine Masse passender
Gegenstände von

. .SZZs. .mi m

l--j öwsser vlö Stecknadeln.
Liir Herren zum Selbstrasiren :

Stav Safety Rasir-Mcss- er . . . . $1.50

Carle Safety Kasir-Mess-er $2.00.
und dazu passende Artikel. '

und

& Co.,
Washington Strafte.

Ohäries ßfi
wimBi

Palacin.e Oel.
20 llttd 31 West

Beleuchten Sie Ihre
Wohnung mit
Kein Rauch kein tteruck Mm' v,.r1,M

nehmen Sie kein anderes. ' '

Palacinc Oel ist rasfinirt.auH

&Ju:jHLfc,ii AM) TEA(3LE,
Anti-Trus- t

Ein gut mövlirtes

ewme
Möbel, Teppiche, Qefen

von Hauclnrlchtungen.

Wg8.MIl!

Der Deiratyscandiöa!.

-
" ,Vcn Alo t Konrad.

Jn'S Zimmer stürzt mein Freund:
Endlich habe ich eS gesunden, das lang,

gesuchte, angebetete Ideal der Weiblich,
keit, und der Traum meiner einsamen
Nächte ist erfüllt. Ucbermorgen wird
die Verlobung gefeiert, wobei Tu selbst,
verständlich nicht fehlen darfst, und in
vier Wochen so Gott will die Hoch

zeit, bei welcher Du die Nolle eines Zeu.
gen übernehmen mußt. Komm', lass'
Dich umarmen. bicdereS' Tirolerherz!
Tu hast mich immer wunderbar getrö
stet und wieder aufgerichtet, wenn der
Junggeselle in mir verzweifeln wollte
und ich auf da holde Eheglück verzich
tcn zu müssen glaubte.- -.

Ich bin kein Freund von heftigen
GemüthSerplosionen, seien dieselben gu
ter oder schlimmer Natur; denn .ich bin
leider schon alt genug, um zu wissen,

daß auch auf jeden Gefühlsrausch frü
her oder später der Kaenjammer folgt.
Aber noch ehe ich Zeit fand, vom So
pha aufzuspringen, um mir den Ra.
senden vom Leibe zu halten, drückte er
mich in eine Ecke desselben und rieb
mir sein unternehmungslustig aufge
drehte? Schnurrbärtchen --so lang um
die Nafe, bis ich die Opposition aufgab
und seine Lippen auf den meinen
schmatzten.

Nun? Wie bist Tu über Nacht zum
Bräutigam geworden?- - fragte ich mür
risch, nur um den Menschen wieder zur
Vernunft zu bringen. Ein tiefer Athem
zug au5 seine? sreudengequälten Brust,
dann floß sein Redestrom stnrzfluthartig
weiter:

Ter Zusall führte mich vorgestern
Abend in das Vollsgartenrestaurant,
in welchem gerade eine Militärkapelle
spielte. An einem Gartentisch in gerin
ger Entfernung von mir sasz neben zwei
älteren Frauen eine junge Tame, deren
ausfallende Schönheit und ganzes We
sen mich fesselten. Ich bemerkte bald,
daß ich nicht der einzige Bewunderer
sei, namentlich verschwendeten zwei Of-
fiziere das ganze Feuer ihrer Blicke, um
einen Sonnenstrahl ihrer Gunst zu er.
hafchen, doch sie würdigte sie kaum der
Beachtung, während ihr dunkles Auge
oft minutenlang mit Nachdruck auf mir
ruhte.

Dieser Umstand ermuthigte mich,
nicht bei der Bewunderung ihrer Schön-he- it

stehen zu bleiben, sondern einen
frisch gewagten Angriff auf sie zu un
ternehmen. Ein glückliches Ungefähr
in Gestalt eines kleinen Platzregens un
terstützte mein Vorhaben. Als die er
sten Tropfen fielen, flüchteten die Gäste
in den gedeckten Vorraum des Restau
rantZ und in den Musikpavillon, doch
nur die wenigsten waren so glücklich,

dort ein SchuHdach zu finden, zu denen
weder ich, , noch Fräulein Rofamunde
gehörte. Ihre wachsende Verlegenheit
und berechtigte Sorge um ihr weißes
Seidenkleid bemerkend, trat ich mit

Parapluie zum ersten Male
in meinem Leben hatte der Himmel
meiner weisen Vorsicht Rechnung getra.
gen auf sie zu und erbot mich, mein
geräumiges Tach mit ihr zu theilen,
welches Anerbieten sie auch dankbar an
nahm.

Um von dem heftigen Regenguß nicht
trotz des Schirmes durchnäßt zu werden,
eilten wir auf meinen Vorschlag zum
Theseustempel, dessen breites Säulen
dach uns hinreichenden Schutz gewährte.
Dort und auf dem Wege zur Maria
Hilferstraße, wo sie logirte, haben sich

unsere Herzen gesunden. Sie ist eine
Reichsdeutsche nud erst seit kurzer Zeit
bei ihren Verwandten in Baden auf
Besuch. Der Geldpunkt ist selbstredend
zwischen uns noch nicht zur Sprache
gekommen. Hat sie welches, ist'S recht,
wenn nicht ist's auch recht. Mein
Alter, der Localpatriot, wird allerdings

Kt lte Wcüe kommt !

und

Schmackhafter Lunch
in der

Arcade Kneipe.
AYin. Bossart, Eigenthümer.

Telephone 2300.

Das :

Kleine Deutsche Haus,
ttuo.u iniPLi:.

Gns. Äarthel, . . Ekgenthümer.

Prachtrolle Lage, elegante Einrichtung.
VIahlzeiten zu jeder Stunde des Tages servirt,
Schöne Privat Parlors, Billiardzimmer,
Kegelbahn, Boktfahrt.

Bequemstes AbsteigekOuartier für Fischer?
teute.

Regelmäßige Perbindung mit dem Fluß-Ampf- er

Eunshine."

u ; STfiB
134 W. Market Str.

Auswahl der feinsten Weine,
Liquöre und Cigarren.

. Privatzimmcr für gesellige Zwecke (Ein
,ana 128).

M'usik Nachmittags und Abends,
um gütigen Zuspruch bittet

ffrcd (Tutch) Aketzheiser,
eschäst5führ-- r

THE "C0ZY" SAMPLE R00M

tTulin X. Matz, Eigenthümer.

hinter 123 Nord Pennsylvania Str.
Alte? Telephon?!!.

Kein. Liquöre und U igarcn.
Feiner Lunch deu ganzen Tag.

Sommer - Garten,
1357 Shell) i) Strafte.

00HZlt Samstag
Erfrischungen aller Art.

CCT" Jedermann freundlichst eingeladen.

CIiHstiiiu K(ijke.
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I am im a Tear.
When I '.,'! Manl, hleal iny t iooketlxok,

KHngi' in y rtotlips ainl,
c.m:t mk home.

My'nanie is
nösitjenco
I.iilslnr IimiI at

JOIIX KUECIILKU,
1012 Eat Washington Slreet.

Kh lliis out if llie Newp8ir anU teil mr
wise il wa au oM Stomarh Trcmble.

Natürlich jetzt noch nicht. Doch sollten ie aus dic'es Ercigniß, wenn eö kommt, vor,
bereitet sein dadurch, daß Sie jeh: lalifenlnd 27. Prozent ersparen.

Wir haben tf Mustcr-efen- , die wir verkaufen wollen, bevor wir den regulären Vorrath
offeriren und die wir für Sie reserviren wollen, bis Sie sie wegbolen lassen, kommen Sie
frühzeitig, denn sie werden bald alle sein. Wir offeriren auch Reaktionen in Möbel, Tep.
piche und Linoleum. . , 7

Reformierte Rirchen. .

Erste Reformierte Kirchc.
Ecke Noble und Ohio Str. Sonntags-schul- e

9 Uhr Morgens. Gottesdienste
Sonntag Vorm. 11 Uhr und Abends

8 Uhr. Jeden letzten Sonntag im
Monat, Abends, in englischer Sprache.
Frauenverem jeden zweiten Donnerstag
im Monat 43 Uhr Nachm. Jugcndver- -

ein, den ersten Mittwoch jeden Monats,
8 Uhr Abends. W. B. WiücnWrg,
Pastor.

E v a ii g. R c s. S t. Iah a n n i s
G e m c i n d e. .

Ecke Alabama und
Merrill Str. S?Ntttag-?schlll- e 9.30
bis 10.30 Vorm. Gottesdienst 10.-4-

Uhr Vorm. E. E. Verein (J.30 Uhr
Abends. Gottesdienst (Engl.) 7.30
Abends. Bibelstunde Donnerstags 7.30
Abends. Frauenverem jeden letzten
Sonntag im Monat in der Kirche, 2.30
Nachm. Jungfrauen - Missionsvcrein
jeden ersten Dienstag im Monat, 7.30
Abends. H. W. Vitz, Pastor.

E v. R e f. I m m a n u e l s K i r ch e.
Ecke Prospekt und S. New Jersey Str.
Gottesoicnste Sonntags 10.30 Uhr
Vorm. und 7.30 Abends. Gottesdienst
in englischer Sprache am ersten und
dritten Sonntag Abend im Monat.
Sonntagsschule 9 Uhr Vorm. Frauen-verei- n

jeden ersten Sonntag im Monat,
2.30 Nachm. Jugcndvcrcin Dienstag
Abends 7.45. VI. G. Gekclcr, Pastor.

Ref. St. Pauls Kirche. Nord
Belmont Ave. Sonntagsschule 9 Uhr
Vorm. Gottesdienst 10.30 Vormittags.
Frauenverem jeden 2. Sonntag imMo
nat, 2 Uhr Nachmittags. F. Kalbfleisch,
Pastor.

Ref. Hoffnungskirche. Ost
10. Str. Sonntagsschule 9.30 Uhr
Vorm. Gottesdienst 10.30 Vorm.
Frauenverem jeden 2. Donnerstag nn
Monat, Nachmittags 2 Uhr. Jugend
verein jeden Mittwoch Abend um 8 Uhr.
Julius Grauel, Pastor.

Katholische Kirchen.

herz Jesu Kirche. Ecke Union
und Palmer Str. Pfarrer Fr. P.
5)aasc. Messen 5, 74 und 10 Uhr
Vorm. Vesper 43 Uhr Nachm. Vcr
eine : 1. St. Franciscus Unterstützung- -

Verein. John Ohleyer, Präsident. Ver-sammlu- ng

jeden ersten Sonntag im
Monat. 2. St. Cäcilien Verein. John
Lauck, Präsident. Versammlung jeden
4.. Sonntag im Monat. 3. St.
Aloysius Jünglings Verein. Richard
Obergscll, Präsident. Versammlung
jeden 2. Sonntag im Monat. 4. St.
Lud vigs Verein. Versammlung jeden
1. Sonntag im Monat. 5. St.
Georgs Ritter Verein. George Miller,
Präsident. Versammlung zweimal im

onat. 0. St. Martinus Zweig
No.80 der Kalh. Ritter von Amerika.
Zweimal Versammlung jeden Monat.
Die ersten 4 Vereine versammeln sich

Sonntags nach der Vesper, die letzteren
Montag Abends 8 Uhr. Verein der
christlichen Mütter. Versammlung jeden
2. Sonntag im Monat. Joscphinc
Fritz, Präsidentin. St. ölara Jung- -

frauen Sodalität. Miß Earry Ahldcrs,
Präsidentin. Versammlung jeden 3.
Sonntag im Monat. Versammlung
beider Vereine nach der Vesper.

S t. Marien Kirchc. Südseite
der Maryland str., westlich von Dela-wär- e

Str. Psarrer Anthony Scheide-ler- ;
Priester John Soibl. Messen 04,

1 und 10 Uhr Vorm. Christenlehre
24 Uhr Nachm. Vesper 3 Uhr Nachm.
Der Frauenverem versammelt sich jeden
ersten Sonntag im Monat nach der
Vesper. Der Jungfrauenvcrcin vcr- -

sammelt sich jeden 2. Sonntag nach der
Vesper. Jünglingsvereine jeden 2.
Dienstag im Monat. St. Josephs Unt.
Verein jeden 2. Montag im Monat in
der St. Marien Halle. Präsident,
Ignatz Strack; Sekretär, Earl Bünagel.
St.Bonisacius Unt. Verein jeden letzten
Sonntag im Monat in der St. Marien
Halle.

Chas. L. Hartrnan,
9lo. 317 & 319 Cst Washington Str., . . 4 Sqnare vom Eourthau,.

FS" Beide Phone 174.

ST. ANTHOKY
liefern für Personen behaftet mit

Rheumatismus, Maaeu-- . geber. und Nieren-Krankbeite- n

die kräftigsten M,ne alwaffer in diesem Lande.
Wenn Sie mit einer diese, rankheilen behaftet find und unsere Angaben zu Gunsten

der!- -t. Anton y M'inera l bäder bezweiseln. verlanaen Sie von uns eine Liste derkarirten Personen, die aus eigener Ersahrüng sprechen können.

ST. AXTIIOXY SAMTAi:iU3I,
West Washin.qton Strabe. . . Am Ende der Straßenbahnlinie.
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Sind Sie (laub?? i
?Wb Art do Taubkeit nd 5ck,w,rhörkak,!t

ilt Eilt nfcrer nennt ttrfinbanq ketlbax: nur?aub
fvtbcttnt anfunrbar. Ciirrnfaufrn bort ffort
ouf. Bk'Zzreidt urrn ffall. Aost,nsrtie Unkrsi'chunz
rnb Auskunft.' Jeder kann fi4 mit om"-- ? Ersten
li öaa'e selbst ilit. ir. lallrn' ri-rfiMi-

ajtalt, SU ZXt Ht., CftUa,, JU. j

'Schwache, nervöse Personen,
i
pkplaqt von Schwermuth, tf rrötljf n. Rittst 11. btx
tlopfra und schlechten Träume, erfahren au? dem

Zuaendfreund"wie einfach und billig tftf,tiUdrit:
krankdeiktn. Zolqrn d?r endsünkr,,. rinipf?
aderdrnck ittariciurtf). erickopfenke Ausflünc uD
ankere mark' uxd'dkinrr rirrnk'e beiden, i4neil
und dauernd geheilt werden tonnen. (5jnj eueZ
irnlürrf jbifu. Auch ein Kapitel über erdütuna
zu großen inderfcgrns ui.d deren ijjlimnttff0lrt.rn
enthält die? 3 IrbrniAe ein neuene Auf

i tage nach vf,.a von .5 Gruts Brltsinalken
verftegelt reit atiui inirt von er
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-- 81 blhVo. NewYork.lU
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DR. CAllTEIt & To.,
:: Tie zuverlässigen Tpezialisten ::

Eine 2üiäl,riae lrfakruiiq in der Bekadlnng von
Arni jiUdi, ' nfrcojdi und s v e z i a l

r a n k H e i k e n. Klat und öa u t kranklieiten.
ltczema. binnen. ,iecken. lerrverle Trüien. Hals
kraukd.'lte i,d eickwnre i delildar kurzener
gedeilk. ltitnöpfende raiittieiien. ervoier
nn, pltnjiiAer Verfall, e r v ö j e d

nähme. tdjif tiuitil, Krampfader, lipi
1 r p f i e und Himorrrtvidcii erfolgreich bckian
dett.

prren sie vor oder sckireil'n 2.e für Zn'vrma
tian. viiti n.e u?'eiz und Buch gratis. w oiiiul
tatioa in deutich und englisch frei.

Office stunden : Tr. Marter & 00,.
Vi; -- ; 7-.- .kl. 111 äiiD Illinois St.
nnla ji: -- ll.iM. Indianapolis, nd.

w..,. .'J-- ,

lllf TeuticVn Hintenn
rcrtitd)1? TIM'.

D.utscde Schweizer Kraute )

Sr bkie-.lia-t ,ivve. reinigt V n, Ä?Zge

rezulirldi kder. f'Zrkt die ier. befSrde'i

Stuhlgang; tesopn Granen zu empfehlen.

Postsrei.'iOc. Aqente .langt.
B ebach Per". ?U.

3

&$Algl1siMLriailDlf
I 4 stunden toerden GonarrhZa und

Auftui aZ Urin Organen
durch Eanlal-Sk- i v gedoden f jq ohne Undeqaem!chkciten. Preis lsl l
il.v. bet alZe Trugiilen oder vJy. Q. Vor vi. ?!ork. f

i). v. sthik & co.,
No. 208 Nord (fast Str.
Altes Telephon S ou 15H.

ir niaairn ru:r irriiauiiii
V'. l?? li i iiutttiuiirii "iiriitlii uuufv . i u i . .. ...... .

Iltll u& luitu ii i ii ti ru ii.
I r.r re-- ', iffiun ? Urtocilfr
unzen. nidibändfr u. drucke
auf Beflellung gemacht :

'ZG Jabre bei Zl. Hadwoo
Wir ikcchen vor um Wap, zn

nehmen, wenn e? verlangt wird.

Arbeit garantirt.

Junge Leute verlangt,
von guter rzicdunz und bestem Cdarakter. um

Telegraphie zu lernen,
sowie

Bahnbuchhaltung und Maschinschreibcn
Ile leirende,, at,nc kbeitdiic-aS- s die eiil',! voll

lommne uno ertaijliifte nitalt invoniri. VlUtn
nraaiiRteii wir ieilen verkolien. Tamen zuge

lZi'i. crli'..'.eil tu freien Raialo.
ixett.ütennin beginnt am 15. Äuaust.)

01ole Telefrapl. College, -

Lkkinzon, ttv.

.OD. cjPsoccot'Pdn,
..Allgemeiner Zlnktioniiv..

dpi- --

Gruilbcigknthum, allgemeinen Waaren
und Haushalt-Möbcln- .'

Oknce : Tel. alt 16141

313 C. aihiugtou Str. neu

UNION THUST CO.,

Office : l, Gebäude der Gesellschaft.)

c?o. I IS und lüi Ost Market Str.

d t. e'0llldav. Zrändent. .
?rnrottl. 2. Vice.Vndent und Schatzmeister.

V. M. ?ZlS. elretär.

Qounty und Municipal Sich'
crliten negocirt. , .

(eschäfts'Agent in allen Capa-"cilate- n,

speziell oder allgemein.

Nterrssen werden an Depositen

:;4!t für eine bestimmte, übercinge

oinmene Zeit. Kapital on dem be

s.inmten Tag zuiüäbezahlt.

'Dersicheruncn aAer Art in

:':n Klaffe Gesellschaften,

eslamellte werden ausgefertigt

..:d Vormundschaften und persöitliche

Vertrauensposten aller Art über

i'2:men.
Sprechen Sie - wi. Rathschläge

r:?cn nichts.

Baptisten Kirche.

Deutsche Baptisten Kirche.!
N.W. Ecke North und Davidson Str.
Pastor, Andrew ). Freitaq. Gottes
dienste lO UHrBorm. und? UhrAbcnds.
Sonntagsschule 2 Uhr Nachmittag.

Evangelische Airchen.

St. Johannes Kirche..
W. Ecke Sanders und McKernan Str.
Pastor Theodor Schory. Gottesdienste
10z Uhr Vorm' und 1 Uhr Abends.
Sonntagsschule 9 Uhr Morgens.

St. Pauls Kirche. S. O.
Ecke Eolumbia Ave. und 17. Str. Pa-st- ör

Friedrich Nikisch. Gottesdienste
lo; Uhr Vorm. und ?z Uhr Abends.
Sonntags schule 9 Uhr Morgens.

Deutsche Evang. Lions
k irch c. No. 32 W. Ohio Str. I. E.
Peters, Pastor. Gottesdienste zeden

Sonntag Vormittag 10 Uhr 30 Min.
und Abends 48-- Uhr. Sonntagsschule
Morgens 9 Uhr 20 Min. Bibelstunde
und Vorbereitung für die sonntags- -

schule jeden Dienstag Abend 8 Uhr.
Frauen-Verei- n jeden dritten Donnerstag
im Monat Rachmittags 2 Uhr. Jugend
Verein, Bibelstunde jeden Sonntag
Abend 7 Uhr. Geschäftsversammlung
jeden dritten Freitag im Monat. in,

jeden Donnerstag Abend

Uhr. Vorsteher Versammlungen,
jeden letzten Montag im Monat, Abende
8 Uhr. Gemeinde Versammlungen,
jeden letzten Sonntag im März, Juni,
September und Dezember.

Eoangrlische Gemeinschaften.

Erste Kirche. S.O.Ecke New
ork und East Str. Pastor Rausch.

Gottesdicnu 10V Vorm. und 7 Abends.
Sonntaasschule 9 Uhr Morgens.

Zweite Kirche. N. O. Ecke

ins und Ehurch 'str. Pastor I.
Griesemer. Gottesdienste 10 Uhr Vorm.
und 7 Uhr Abends. Sonntagsschule
2 Uhr Räch mittags.

, lutherische Airchen.
S t.J o hann es Kirche, Haugh

ville, 710 N. Bismarck Ave. Pastor
Daniel Philipp. Gottesdienste 10 Uhr
Vorm. Sonntagsschule 11 Uhr Vorm.

St. Paulus. N. O. Ecke New
Jersey und McEarty Str. Pastor Ire
dcrick E. G.Wambsgans. Gottesdienste
10 Uhr Vorm. und 7z Uhr Abends.
Sonntagsschule 3 Uhr Nachm. Ge
meindeversammlung jeden ersten Sonn
tag im Monat. Frauenverem alle zwer

Wochen am Freitag. Manncrchor probt
Mittwoch Abend. Gem. Ehor Donner- -

stag Abend.
ct. Peter. (Missouri Synode.)

c; O. Ecke Brookside Ave. und Jupiter
Str. Pastor Eharles W. Giese. Got
tesdienste 10 Uhr Vorm. und 1 Uhr
Abends. Sonntaaschule 2Uhr'Nachm.

Dreieinigkeitskirche (Mis.
souri Synode). N.O.Ecke Ost und
Ohio Str. Pastor Peter Seuel. Got.
tcsdicnstc 10 Uhr Vorm. und 7 Uhr
Abends. Sonntagschule 9$ Uhr Vorm.
Gemischter Ehor Mittwoch Abend. Ge.
meindeversammlung 1. Sonntag im

Monat Nachm. Frauenverem Don
nerslag Nachmittags.

Aletlzodisten Kirchen

Erste Kirche. S.W.Ecke New
'))ork und New Jersey Str. Pastor
Frank A. amp. Gottesdienste 10.
Uhr Vorm. und 74 Uhr Abends. Sonn-tagsschu- le

9 Uhr Vorm.
N i p p e r t G e d ä ch t n i ß k i r ch e.

N.W. Ecke 10. Str. und Keystone Ave.
Pastor John Elaus. oottesdienst 10j
Uhr Vorm. und 1 Uhr Abends. Sonn
tagsschule 9j Uhr Vorm.

Zweite Kirche. N. O. Ecke

Prospekt ' und Spruce Str. Pastor
Eharles E. Ploch. bottesdienst 10
Uhr Vorm. und 7 Uhr Abends. Sonn
tagschule 9 Uhr Vorm.

Dritte Kirche. Ecke Morris
und Ehurch Str. Gottesdienst Ivz Uhr
Vorm. und 7 Uhr Abends. Sonntagtz
schule 9 Uhr.

benSwürdigM empfangen und hatte
während der kurzen Abwesenheit meines
Freundes, welche die Begleichung der
Miethrechnung erfordert haben mochte,
sogar die Ehre, ihr beim Anziehen der
Ueberjackk behilflich sein zu dürfen.

Da eS zur Abfahrt deS Zuge noch
gnte Weile hatte, begaben wir uns
langsamen Schritte?, unter heiterem
Geplauder die Kühle des Abends ge

nießend. aus den Bahnhof. Plötzlich
legte sich von rückwärts eine Hand auf
RofamundeS Schulter und ein elegant
gekleidete?) älterer Herr sprach in kur
zem, gemessenem Tone: .Im Namen
des Gesetzes, Fräulein, sind Sie
verhaftet!- -

Mensch, sind Sie verrückt!" schrie
mein Freund den Unverschämten an
und erhob seinett Stock mit dem schwer-e- n

Silbergrifs zum Schlage. Herr,
ich rathe Ihnen in Ihrem Interesse sich

nicht in meine Angelegenheiten zu
mischen!- - drohte der Unbekannte mit
kühler Ruhe und ersuchte Rosamunde,
ihm zu folgen.

Aber wie können ie sich nur en,

friedliche Passanten in solch'
unqualificirbarer Weise zu insultiren,
Sie niederträchtiger, gemein

Sie !" schrie mein Freund
noch wüthender und versetzte dem Un.
bekannten mit dem Stocke , einen Hieb
auf den Kops, den ich jedoch noch recht-zeit- ig

mit meinem Regenschirm parirte.
Ohne ein Wort der Erwiderung öff- -
nete der Fremde seinen schwarzen Rock
und wies mit bedenklichem Lächeln auf
einl-- n ander Innenseite desselben ten

kaiser'.tchen Adler, der ihn als
Detective kennzeichnete. Daraus folgte
ein kurzer, schriller Psiff und irn Nu
erschienen zwei Wachleute aus dem
Platze, welche, mit der Situation rasch
vertraut, von meinem Freunde das
Nationale forderten und Rosamunde
in ire nahmen.

Jrikt

?lllc unsere

MlUiiicr -
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reinem Pennsylvania Nohöl durch

Indianapolis, Ind.

Ha,ts ist eine
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: Altes l ngormer.

Düsseldorfer,"

schauen, wenn lch thm erne importirte
Schwiegertochter in 's Haus bringe, die
vielleicht nicht einmal zu ihrer Ausstat
tung Kleingeld genug besitzt, an Stelle
der schmachtenden Töblinger Eousine.
die es ihm erspart, für mich in den Sack
greifen zu müssen!

Heute noch muß ich ihn von meinem
Entschlüsse in Kenntniß setzen. Er weiß
zwar,, daß ich ein grundsätzlicher Geg
ner des Seelenschachrrs zwischen reichen
Verwandten und 'ebensowenig ein
Freund der Philister- - und Kuppelehen
unter Angehörigen des Bekanntenkrei.
ses bin, aber gleichwohl wird ihn die
plötzliche ntfcheidung nicht wenig Über
raschen. ES bleibt ihm jedoch Nichts
Übrig, als Ja sagen, wenn nicht der
bloße Anblick Rosamundens, die meiner
verstorbenen Mutter sprechend ähnlich
siebt, die harte Kruste seines HerzenS er
weicht. Im schlimmsten Falle drohe
ich ihm, wie damals, als ich eine con.
trahirte Ehrenschuld per fünfhundert
Gulden bezahlen mußte, das Vaterhaus
zu verlassen, um in der Welt mein Glück
zu suchen, und wenn es nicht gelingt,
mich zu erschießen dann wird daZ
EiS bei ihm zweifellos wieder brechen
und mit dem Philisterseuszer: .Es gibt
keine Kinder mehr!- - würde er selbst des
Teufels Großmutter als Schwiegertoch-
ter an die zerknirschte Brust schließen.
Ob ich Geschmack besitze und Rosa
munde den folgeschweren, Kamps mit
meinem Alten werth ist, darüber mußt
Tu entscheiden. Und zwar heute noch;
die ist nämlich der Zweck meines Vesu
ches. Die Begegnung zwischen Euch ist
schon angebahnt. Bei unserem gestri
gen Rendezvous war von Dir die Rede.
Sie wünscht Tich kennen zu lernen.
Wenn Du mit Deiner Toilette fertig
bist, holen wir sie ab und begleiten sie

auf den Bahnhof; sie sährt heute wie
der nach Baden.

An dem Geschmacke meines Freunde
war. um mir die eingehende Schilder
ung fremder Schönheit zu ersparen, in
der That Nichts, auszusetzen. Auch
Rosamundens Eharatter und Geistes,
eigenschaften: Energie, Rafchheit im
Handeln, Weltgewandtheit und eine
mehr als gewöhnliche Damenbildung
schienen vortrefflich in den tadellosen
Rahmen hineinzupassen und den Werth
des Bildes, zu erhöhen. . Ich wurde
tzn naruisde mit au-aesuc- htcr Lie

Ich ergriff den Taumelnden am
Arm und zoz ihn durch das dichte Ge-drän- ge

von Zuschauern zur nächsten
Tramwayhaltestelle. Wir fuhren in
den Prater, besuchten den Eircus, den
Thiergarten, sechs Concerte, zehn
Variete'Vorstellungen mein Freund
surrte immer gleich vor sich hin in's
Leere! Wir tranken Äier, Wein.
Thee, Eognac die heiteren Gaben
des Bacchus und Gambrinus verseilten
ihre Wirkung! Erst am frühen Mor.
gen kehrten wir müde und erschöpst nach
Hause.
' Am darauffolgenden Tage war in
der Locatcbronik sämmtlicher Wiener
Blätter nachstehende Notiz zu lesen:

Vorgestern ist eS gelungen, einer
raffinirten Taschendiebin, die bei dem
letzten Blumencorso nach eigenem Ge-ständn- iß

nicht weniger als zwanzig
Geldbörschen zog, das Handwerk zu
legen. Dieselbe gibt vor, Rosamunde
Rehberger zu heißen und nach Teutsch- -

land zuständig zu sein, verweigert je- -

doch jede weitere Auskunft."

Seit diesem für einen zukunfts-selige- n

Bräutigam allerdings fehr
fatalen Intermezzo sind schon Monate
verstrichen.' Aber mein armer Freund
macht noch immer dasselbe lange, tröst-los- e

Gesicht. Und dennoch ist mir nicht
bange um ihn' Den echten, leichtblü-tige- n

Wiener vermag ein solches, Sturz,
bad nicht auf die Tauer zu erkälten.

Im Äeru'f. Arzt: Und wie
. ist es denn mit Ihrem Schlaf? Ist der
gesund?" Patient: Oh. ausgezeich-ne- t.

Hm .Doctor, ich bin ja Nacht-Wächter- !"

Wenn! Student: Aikc Wett:?,
ist das heute eine Hitze. Jetzt könnte
man wahrhaftig seinen Sominer-Pal- e

tot ruhig versehen, wenn, ' man eimn
Utt:l- -

. -
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